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dhermometer=<£mteüungen.
Das IDort 2^etmometet iff griedjifdj unb

Ijeifet beutfd) IDärmemeffer. Das Ehermo»
meter bient 3m Beftimmung bes IDärmeju»
ftanbes (Eemperatur). IDärme befjnt bie
Körpet aus, Kälte jiefyt jie 3ufammen. Das
Ehermometer mifet, um roieriiel fid? geroiffe
Körper (meijtens ©uedfilber, bas in einem
©efäfj mit Haarröhrchen eingefroren ift)
infolge ber Eemperatureinflüffe ausbefjnen
ober 3ufammen3iel;en u. beftitnmt baburd)
ben ©tab ber beftef/enben IDärme ob.Kälte.
Einteilung nad) Eentigrab (Eelfius).
Der grofje fd?tr>ebifdje Botanifer £inné teilte
ben Raum 3tDifd?cn ber tjöchften u. niebtig»
ften Semperatur bes IDaffers, bem ffiefrier»
unb bem Siebepuuft, bie beibe feljt leicht et»
tenntlid; finb, in 100 © r a b e. Eelfius, ein
fdjœebifdjer flftronom (1707-1744), ertuarb
fid) Derbienfte um bie Einführung biefer
Stala in ben meiften £änbetn Europas. Da
er aber nicht, toie man annahm, ber Erfinber
ift, roirb C° beffer als Eentigrab gelefen.
Einteilungnacf) Réaumur. Réaumur,
ein fratg. Phyfifet (geb. 28. Sein- 1683,
geft. 18. ©tt. 1757), teilte 1714 ben Raum
3toifchen ©efrier» unb Siebepuntt bes IDaf»
fers in 80 © r a b e ein. Diefe Stala ift in
Sranfreid; im ©ebraud). Einteilung
nach Sahrenfjeit. S"hrenheit, ein beut»
fdjer Raturforfdjer (geb. 14. ITtai 1886, geft.
16. Sept. 1736), teilte ben gleichen Raum in
180 © r a b e ein. 3n feiner Stala ift ber

©efrierpunft mit ©rab 32, ber Siebepuntt mit ©tab 212
be3eid)net. Die Stala non Seltenheit ift in Englanb unb
flmerita gebräuchlich- S°ttueln Umrechnung ber
S f al en. Das Sdjrifoeichen für ©rab ift eine tleine, über
bie Schriftlinie geftellte °. 10 C 0,8 0 R 1,8 0 F,
10 Réaumur l1/,0 C 274 ° F, 10 Sahrenljeit 6/„ 0 C

*/»0 R, 4 0 Réaumur 5 0 C. Der oerfchiebene Stanb
bes Rullpunttes ift bei Sahrenfjeit 3U berüdfidjtigen.
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Thermometer-Einteilungen.
vas Wort Thermometer ist griechisch und

heißt deutsch Wärmemesser. Das Thermometer

dient zur Bestimmung des Wärmezustandes

(Temperatur). Wärme dehnt die
Körper aus, Kälte zieht sie zusammen, vas
Thermometer mißt, um wieviel sich gewisse
Körper (meistens chuecksilber, das in einem
Gefäß mit Haarröhrchen eingeschlossen ist)
infolge der Temperatureinflüsse ausdehnen
oder zusammenziehen u. bestimmt dadurch
den Grad der bestehenden Wärme od.Kälte.
Einteilung nach Lentigrad (Celsius),
ver große schwedische Botaniker Linné teilte
den Raum zwischen der höchsten u. niedrigsten

Temperatur des Wassers, dem Gefrier-
und dem Siedepunkt, die beide sehr leicht
erkenntlich sind, in WO G r ade. Celsius, ein
schwedischer Astronom (1707-1744), erwarb
sich Verdienste um die Einführung dieser
Skala in den meisten Ländern Europas, va
er aber nicht, wie man annahm, der Erfinder
ist, wird c° besser als Centigrad gelesen.
EinteilungnachRèaumur. Rênumur,
ein franz. phgsiker (geb. 28. Febr. 1685,
gest. l8. Gkt. 1757), teilte 1714 den Raum
zwischen Gefrier- und Siedepunkt des Wassers

in 80 G r a de ein. viese Skala ist in
Frankreich ini Gebrauch. Einteilung
nach Fahrenheit. Fahrenheit, ein deutscher

Naturforscher (geb. 14. Nlai 1886, gest.
16. Sept. 1756), teilte den gleichen Raum in
180 Grade ein. Zn seiner Skala ist der

Gefrierpunkt mit Grad 52, der Siedepunkt mit Grad 212
bezeichnet. Oie Skala von Fahrenheit ist in England und
Amerika gebräuchlich. Formeln zur Umrechnung der
Skalen, vas Schriftzeichen für Grad ist eine kleine, über
die Schriftlinie gestellte °. 1 ° c ^ 0,8 ° N ^ 1,8 ° R,
I ° Rêaumur v/4 ° L 2-/4 ° B, 1 " Fahrenheit °/s ° c
--- V« ° R, 4 ° Rdaumur --- 5 ° L. Oer verschiedene Stand
des Nullpunktes ist bei Fahrenheit zu berücksichtigen,
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